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Kinderarbeit auf dem Lande
Für einen Theil unſerer Schuljugend haben die Sommer

ferien bereits begonnen ein anderer Theil hat auf den
längſt erſehnten Eintritt der ſommerlichen Ruhepauſe noch
kurze Zeit zu warten Hoffentlich wird das Sommerwetter
endlich günſtiger ſo daß die Kinder in Feld und Wald auf
den Bergen oder an der See die erforderliche Erholun
finden Leider bedeuten die Sommerferien für einen Thei
der Schuljugend keine Erholung vielmehr wird die Ferien
zeit welche die Schule den Kindern einräumt 5 einem

uten Theil oder völlig zu landwirthſchaftlichen
Arbeiten benutzt ſo daß von einer Erholung der Kinder
während der Ferien kaum noch die Rede ſein kann
Außerordentlich groß iſt die Zahl der Kinder die auf dem
Lande zu manchmal recht anſtrengenden Arbeiten heran
gezogen werden

Bekanntlich iſt auf die Kinderarbeit die Aufmerkſamkeit
zuerſt durch die Berufszählung im Juni 1895 gelenkt worden
Bei dieſer Statiſtik wurden mehr Erwerbsthätige
unter 14 Jahren in der Landwirthſchaft als in
Induſtrie und Handel ermittelt Es waren danach erwerbs
thätig in der Landwirthſchaft 135,117 Kinder in der Jn
duftrie und im Handel zuſammen dagegen nur 43,563
Kinder Eine ſpätere Zählung der gewerblich thätigen
Kinder hat 1898 eine größere Zahl ergeben weil diesmal
alle derartig erwerbsthätigen Kinder dagegen 1895 nur
die im Haupt beruf thätigen gezählt wurden Sicherlich
würde eine beſondere Zählung der in der Landwirth
ſchaft erwerbsfähigen Kinder eine weit über die 1895 er
mittelte Zahl ermittelte Ziffer ergeben

Selbſt wenn man ſich wie es unſererſeits früher ſchon
geſchehen iſt auf den Standpunkt ſtellt daß eine Ver
wendung der Kinder zu leichten Arbeiten in der Landwirth
ſchaft und in Gärtnereien wo ſie in freier Luft in einer
dem jugendlichen Körper angemeſſenen Weiſe Bewegung und
Bethätigung ihrer Kräfte finden durchaus zuläſſig ſei ſo
wird doch auch von dieſem Standpunkte aus zugegeben
werden müſſen daß jedenfalls nicht die Erwerb
thätigkeit der Kinder die Erfüllung der Schul
pflicht beeinträchtigen darf Gerade auf dem
Lande aber hat die Erfüllung der Schulpflicht vielfach mit
ganz beſonderen Schwierigkeiten zu kämpfen Zeugniß
davon legen die fortgeſetzten Beſtrebungen der Agrarier
ab den Volksſchulunterricht weſentlich zu vereinfachen im
Intereſſe der Verwendung der Kinder im Dienſte der Land
wirthſchaft Noch in friſcher Erinnerung ſteht die Verhand
lung des Abgeordnetenhauſes vom 17 und 18 Februar
1899 in welcher bei Erörterung eines auf anderweitiger
Feſtſetzung der Schulzeit gerichteten Antrags Gamp die
Auffaſſungen über die Aufgaben der Volksſchule auf dem
Lande einen ſcharfen Gegenſatz zwiſchen dem damaligen
Landwirthſchaftsminiſter und dem Miniſterialdirektor für das
Volksſchulweſen dem verſtorbenen OberVerwaltungsgerichts
Präſidenten Dr Kügler bekundeten Eine unter Mit
wirkung der Volksſchullehrer auf dem Lande vorzunehmende
Enquète würde ſicherlich ergeben mit welchen Schwierigkeiten
ſchon jetzt die elementare Schulbildung auf dem platten Lande
zu kämpfen hat Auf dem Lande haben die Gutsherren
vielfach auch die Polizeigewalt So kommt es vor daß ſchul
pflichti e Kinder auf dem platten Lande oftmals während der
Schulzeit von den Gutsherren zur Arbeit heran
gezogen werden ohne daß die Arbeitgeber dafür zur Be
ſtrafung herangezogen werden können Die ſehr niedrigenSchulverſaumnißſtrafen die in ſolchen Fällen gegen die

Eltern teſte werden ſind wirkungslos weil der Ver
dienſt der Kinder weit höher iſt als dieſe Strafen ſind Die
Schulverſäumniſſe kommen namentlich da vor wo die Kinder
während ber Schulzeit zur Arbeit beim Kartoffelnbuddeln
oder z Treibjagden verwendet werden

Bekanntlich liegt dem Reichstag ein Geſetzentwurf vor
der verbietet Kinder unter 12 Jahren in Werkſtätten im
Handelsgewerbe und im Verkehrsgewerbe überhaupt zu be
ſchäftigen Auf die Kinderarbeit auf dem Lande hat dieſer
Geſetzentwurf keinen Bezug Bei der erſten Leſung der Vor
lage im Reichstage iſt dieſe Beſchränkung der Vorlage auf
die lediglich gewerbliche Kinderarbeit von verſchiedenen
Seiten als ein ſchwerer Mangel getadelt worden Der

iſt einer Kommiſſion überwieſen worden die
beſchloſſen hat mit ihren Arbeiten erſt nach dem
Wiederbeginn der Reichstagstagung im Herbſt anzu
fangen Sicherlich wird dann auch der Verſuch gemacht
werden zweckmäßige Beſtimmungen in die Vorlage ein
zufügen um die Kinderarbeit auf dem Lande einzuſchränken
Unzweifelhaft liegen erhebliche Mißſtände vor Bekannt iſt
das Elend der ſög Hütekinder die zum Viehhüten vor

der Schule herangezogen werden Man ſehe ſich in einer
Dorfſchule nur die armen Kinder an die vor der Schule
am Morgen früh ſchon einige Stunden gehütet haben ſie
kämpfen fortgeſetzt mit der Müdigkeit und können beim
beſten Willen nicht dem Unterricht folgen Der Mißbrauch
der Kinderarbeit kommt auf dem Lande noch beſonders in
Frage wenn die Kinder nicht im Betriebe der eigenen
Eltern beſchäftigt werden ſondern Entgelt von
dritten Perſonen Auch kommt es rn vor daß Kinder
gemeinſam mit Erwachſenen in einer e arbeiten müſſen
die für die Kinder mit vielen morakiſchen Gefahren
verbunden iſt Eine Beſſerung dieſer Zuſtände durch ge
eignete Maßnahmen der Geſetzgebung und Verwaltung iſt
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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

ſf Der Kaiſer machte geſtern einen Ausflug nach Skjäggedals
foſſen

Zur Nordlandfahrt des Kaiſers die wie an anderer
Stelle berichtet durch den Tod der Herzogin Friederike
von Anhalt Bernburg eine Unterbrechung erleiden dürfte wird
aus Kopervik von geſtern noch gemeldet S M Y Hohen
zollern hatte nach der Abfahrt von Travemünde am 7 Juli
vormittags bei ſchönem Wetter bis zur Höhe von Frederikshavn

Fahrt Am Abend wurde wegen ſtarker Dünung im
Kattegat auf der Höhe zwiſchen Skagen und Frederikshavn ge
ankert Am 9 Juli um 10 Uhr vormittags wurde die Fahrt
bei gutem Wetter fortgeſetzt Gegen 11 Uhr auf der Höhe von
Skagen kam das 1 Geſchwader unter Führung des Prinzen
Heinrich in Sicht Die Nähe deſſelben war ſchon aus einer
Entfernung von ca 60 Kilometer durch Auffangen von
elektriſchen Funken in die Telegraphen Apparate an Bord
konſtatirt worden Die Hohenzollern mit Nymphe und
Sleipner im Gefolge durchfuhr das in doppelter Kiellinie

entgegenkommende Geſchwader Es wurden Salutſchüſſe
abgegeben und die in Paradeaufſtellung ſtehenden Schiffs
beſatzungen brachten drei Hurrahs aus Nach dem erſten
Paſſiren des Geſchwaders wendete die Hohenzollern und
durchfuhr nochmals das Geſchwader daſſelbe überholend und
die Fahrt nach Norwegen fortſetzend während das Geſchwader
weiter manövrirte Bald wurde die Küſte von Norwegen
geſichtet und um 6 Uhr ein Salut mit einem aus Norden
kommenden holländiſchen Kriegsſchiffe ausgetaufſcht
Die Ankunft vor Kopervik erfolgte am 10 gegen 2 Uhr morgens
An Vord alles wohl

Zum Tode der Herzogin Wittwe Friledrieke zu
Anhalt Bernburg wird aus Alexisbad noch gemeldet
Der Tod trat ohne Todeskampf und ſchmerzlos ein er kam
nicht unerwartet die Herzogin war ſchon ſeit Monaten leidend
und man erwartete ihr Ableben ſchon täglich Jm vorigen
Jahre hatte ſie ihr neunzigſtes Lebensjahr vollendet Jhren
Gatten den letzten Herzog von Anhalt Bernburg hat ſie um
beinahe 40 Jahre überlebt Der Tod erfolgte aus Alters
ſchwäche Der Hof hat ſämmtliche Sommerdispoſitionen ab
geſagt und legt allgemeine Trauer an Zur Beiſetzung werden
in Alexisbad Kaiſer Wilhelm welcher eine Stunde nach

aller deutſchen Höfe mit denen bekanntlich die verſtorbene
Fürſtin verſchwägert war erwartet

Der Großherzog und die Großherzogin vonOldenburg trafen geſtern nachmittag auf der Bach des

Kaiſers Nikolaus Alexandra in Peterhof ein Sie waren bis
Kronſtadt an Bord ihrer Yacht Lenſahn gefahren Jn
Peterhof waren an der Landungsbrücke der Kaiſer und die
Kaiſerin die in Petersburg anweſenden Großfürſten und Groß
fürſtinnen der deutſche Botſchafter Graf Alvensleben mit allen
Mitgliedern der Botſchaft zum Empfang erſchienen Nach herz
licher Begrüßung ſchritten der Kaiſer und der Großherzog die
Front der Ehrencompagnie des Nowi Tſcherkaskiſchen Regiments
ad die ſich ſodann zum Parademarſch formirte Nachdem die
Truppen vorbeidefilirt waren begaben ſich die Herrſchaften in
das Kaiſerliche Schloß

Prinz Heinrich von Waldeck Pyrmont der zur Zeit
in Wiesbaden weilt iſt an einem Herzleid en und Waſſerſucht
ſchwer erkrankt die Prinzeffin und der Hofftaat haben daher
einſtweilen in Wiesbaden Aufenthalt genommen

Der König von Dänemark iſt geſtern mittag von
Gmunden über München nach Kopenhagen abgereiſt

Dem Orendownik zufolge wird Oberbürgermeiſter
Witting in Poſen binnen kurzem die Leitung einer der
größten Berliner Banken übernehmen

Die Zolltarifkommiſſion

von Fahrzeugrädern gegenüber der Tarifvorlage entſprechend
einem Antrag Schrader von 100 auf 60 für Kautſchuk
ſchläuche zu Stielen für künſtliche Blumen entſprechend einem

aus Kautſchuk entſprechend einem Antrag Spahn von 45 auf
40 M herab Der Sozialdemokrat Baudert befürwortete die

behrliches Verkehrsmittel der Arbeiterſchaft geworden ſeien Sie
vertheuern heiße dem Arbeiter die Verbindung zwiſchen Häus
lichkeit und Werkſtätte erſchweren Obwohl die Rohſtoffe der

wort ſage zwar Reden iſt Silber Schweigen iſt Gold in dieſem
Falle hielten es aber ſeine Freunde mit dem Silbermann Arendt
und folgten der Loſung Reden reden reden Der Direktor
im Reichsamt des Jnnern Wermuth erklärte daß er die
Annahme des Antrags Spahn im Bundesrath befürworten
könne da dieſer Antrag die Konſequenzen ziehe aus den Be
ſchlüſſen der Kommiſſion auf Herabſetzung der Zölle für Roh
ſtoffe Die Zollſätze für Schuhe aus Kautſchuk wurden
entſprechend der Regierungsvorlage angenommen obwohl
Staatsſekretär Graf Poſadowskhy erklärte daß die Regierung
keinen Werth darauf lege ob der Zollſatz um 20 Mark höher
oder niedriger feſtgeſetzt werde und obgleich aus der Kommiſſion
heraus hervorgehoben wurde daß für die in der Regierungs
vorlage vorgeſehenen hohen Zölle kein Bedürfniß vorliege weil

es in Deutſchland nur 3 bis 4 Fabriken dieſer Branche gebe
von denen nur eine gute Qualität liefere und bis zu 20 Proz
Dividenden zahie Der Zoll für Reifen gus Kautſchuk für
Fahrzeugräder wurde entſprechend einem Antrag Spahn auf
60 M ſtatt 80 M der Regierungsvorlage angenommen Der
Erhöhung des Zolles auf Radirgummi von 3 auf 40 M
ſtimmte die Kommiſſion zu

Abg Dr Müller Sagan beantragte Zollfreiheit für Kautſchuk
waaren die lediglich Heilz wecken dienen Er begründete den
Antrag damit daß die deutſchen Aerzte nicht imſtande ſeien mit
Gummiwaaren deutſchen Fabrikats auszukommen Der Zoll für

Fahrradinduſtrie mit Zöllen belegt worden ſeien werde er Bundesfürſten
dennoch für Fahrräder Zollfreiheit verlangen Ein altes Sprichel Landwirthſchaft Geheimrath Hermes gab dem Wunſche

Kautſchukdrucktücher für Fabriken und künſtliches Kratzen
leder für Kratzenfabriken auf Erlaubnißſchein unter Ueber
wachung der Verwendung wurde auf 30 M ſtatt 50 M der
Regierungsvorlage und für Kratzenbeſchläge auf 40 M ſtatt
60 M der Regierungsvorlage feſtgeſetzt Bisher waren die
Kautſchukdrucktücher zollfrei Seitens der Linken wurde wie die
Freiſ Ztg mittheilt hervorgehoben daß hier im Jntereſſe

einer kleinen Fabrikantengruppe ein hoher Schutzzoll auf eine
Waare gelegt werde die im Jnlande nur minderwerthig erzeugt
werde Handelsminiſter Möller erklärte er erkenne an daß
die Einführung von Zöllen auf die Halbfabrikate der Kratzen
fabrikation zur Erleichterung des Exports von Kratzenbeſchlägen
die Durchführung eines Veredelungsverkehrs erforderlich machen
werde Er könne unter Bezugnahme auf die früher ab
gegebene Erklärung des Vertreters des Reichsſchatzamtes man
beabſichtige für den Veredelungsverkehr im allgemeinen eine
Neuregelung in wohlwollendem Sinne Namens der preußiſchen
Regierung erklären daß man in dieſem Spezial
fall die Durchführung des Veredekungsverkehrs glaubt zuſichern
zu können Den Antrag Müller Fulda auf Einführung einer
ſolchen Verpflichtung in den Zolltarif anzunehmen empfehle ſich
um deswillen nicht weil er eine Durchbrechung der den Einzel
regierungen zuſtehenden Rechte in Bezug auf den Veredelungs
verkehr darſtelle Für Hartkautſchukteig bisher zollfrei
wurde ein Zoll von 5 M ſtatt 8 M der Regierungsvorlage
für Hartkautſchuk in Platten bisher zollfrei ein Zoll von 10 M
ſtatt 15 M der Regierungsvorlage und für Röhren aus Hart

kautſchuk bisher zolkfrei ein Zoll von 40 M ſtatt 45 M des
Tarifentwurfs angenommen

Damit iſt die Kommiſſion geſtern mit dem ſiebenten Ab
ſchnitte der neunzehn Abſchnitte des Zolltarifs fertig
geworden Von 946 Tarifnummern ſind nunmehr 585 erledigt

Politiſches
Zur Räumung Tientſins wird der Köln Zeitung

aus Berlin gemeldet Jn ausländiſchen Blättern wird jetzt
wieder die Nachricht verbreitet daß die Räumung Tientſins
nur durch Schwierigkeiten die Deutſchland in den
Weg werfe hinausgezogen werde Deutſchland ſtelle im Gegen
ſatz zu anderen Staaten ſehr drückende Bedingungen und ſuche

dem Tode das erſte Beileidstelegramm ſandte ſowie Vertreter bei dieſer Gelegenheit wohl Sondervortheile für ſich herauszi
ſchlagen Hierbei handelt es ſich wieder um eine ſchon oft
beobachtete illoyale Berichterſtattung die nur darauf
abzielt Deutſchland als Störenfried unter den Mächten hinzu
ſtellen und bei den Chineſen den Glauben zu erwecken als
ob an jeder Drangſalirung Chinas Deutſchland die alleinige
oder doch hauptſächlichſte Schuld trüge Jm Falle Tientſins
wird ſich bald herausſtellen wie nichtig die Deutſchland ge
machten Vorwürfe ſind denn wie wir erfahren verſtändigten
ſich die Geſandten in Peking bereits über die Bedingungeu die
China nur anzunehmen braucht um ſogleich die Regierungs
gewalt in Tientſin wieder übernehmen zu können Die Be
dingungen ſind durchaus milder Art Deutſchland hatte gar
keinen Anlaß auf Verſchärfung zu drängen Siehe auch unter
Ausland Red

Daß die Mächte die dem Brüſſeler Zuckerabkommen
beigetreten ſind ſogleich auf die ruſſiſche Note eine ſachliche
Antwort ertheilen werden iſt nach der Köln Ztg nicht ſehr
wahrſcheinlich die in dieſer Note aufgeworfenen Fragen ſind
theilweiſe nichts weniger als einfacher Natur und es iſt nur
natürlich daß die an dem Brüſſeler Abkommen betheiligten
Staaten die Angelegenheit nicht nur jeder für ſich ſorgfältig er
wägen ſondern auch ſuchen werden vor einer Antwort zu einem
Meinungsaustauſch untereinander zu gelangen

Der Kaiſer hat mit der Stellvertretung des Reichs
kanzlers in Angelegenheiten der Verwaltung der Reichsſetzte geſtern die Zölle für Kautſchukſchläuche zur Bereifung eiſendahnen den Chef dieſer Verwaltung Staatsminiſter Budde
ernannt

Volkswirthſchaftliches
Jrn Heddesdorf Neuwied fand geſtern vormittag anläßlich

der Enthüllung des Raiffeiſen Denkmals in der Feſthalle
ein Feſtakt ſtatt welcher durch den Erbprinzen von Wied

Zollfreiheit mit dem Hinweis daß die Fahrräder ein unent eröffnet wurde Der Erbprinz führte in ſeiner Anſprache aus
daß das Feſt einem Manne gelte der ſich durch ſein Werk
einen großen Namen auf geiſtigem und ſozialem Gebiete ge
ſchaffen habe und ſchloß mit einem Hoch auf den Kaiſer und die

Der Miniſterialdirektor im Miniſterium für

Ausdruck daß das bisherige gegenſeitige Vertrauen zwiſchen
Regierung und Genoſſenſchaften weiterbeſtehen möge
Oberpräſident Naſſe forderte zu energiſchem Zuſammenſchluß
und zur Pflege der Selbſthilfe auf damit die Land wirthſchaft
immer mehr aus ihrer heutigen bedrängten Lage herauskomme
Dann erfolgte die Enthüllung des Denkmals Der Erbprinz
von Wied leitete den feierlichen Akt mit einer Anſprache ein in
welcher er der Beziehungen Raiffeiſen s zu ſeinem Vater
gedachte und ein Hoch auf die Raiffeiſenorganiſation ausbrachte
Als die Hülle fiel legte der Fürſt zu Wied einen Kranz am
Denkmal nieder

Die königliche Münze in Dresden wird zur Erinnerung an
den Sterbetag König Albert s eine Anzahl ſilberner
Fünfmarkſtücke prägen und in Umlauf ſetzen

Parlamenturiſches
Jn Gegenwart des Staats miniſteriums fand geſtern vor

mittag in Dresden die feierliche Verabſchiedung des außex
ordentlichen Landtages im Sigtungsſaale der erſten
Kammer ſtatt Staatsminiſter v Metzſch hielt eine Anſprache
in der er zum Schluß für vie Beſch des Landtags und die
dethätigte Geſinnung der Treue zum König den Dank des
Monarchen ausſprach und den Wunſch hinzufügte daß der Geiſt
der Treue und der Vaterlandsliebe der in den letzten Verhand
lungen zum Ausdruck gelangte fortwalten und die alleinige



Richtſchnur eines gemeinſamen Wirkens ſein und bleiben möge
Nach Verleſung des Landtagsabſchieds durch Miniſterialdirektor
Dr Wäntig erklärte der Staatsminiſter v Metzſch den
außerordentlichen Landtag Namens des Königs für geſchloſſen
worauf der Präſident der Erſten Kammer ein dreimaliges Hoch
auf den König Georg ausbrachte Hierauf begaben ſich die
Kammermitglieder nach dem Königlichen Schloſſe wo ſie vom
König empfangen wurden

Der Finanzausſchuß der bayeriſchen Kammer des Ab
geordnetenhauſes berieth geſtern abend über die Wohnungs
geldzuſchußfrage Finanzminiſter v Riedel betonte daß
mit einem Wohnungsgeldzuſchuß von 4 Millionen ſich ein
Defizit von 6 Millionen ergeben würde eine Deckung dieſes
Defizits ſei nur durch eine Steuererhöhung möglich Jm Laufe
der Debatte lehnten faſt ſämmtliche Redner jeden Gedanken an
Steuererhöhung ab und gaben zu daß unter dieſen Umſtänden
keine Möglichkeit zur Durchführung der Wohnungsgeld
vorlage vorhanden ſei

Der badiſche Landtag wurde geſtern vormittag in Gegen
wart der Großherzogin in feierlicher Weiſe durch den Groß
herzog geſchloſſen Die Thronrede beginnt mit dem Dank des
Großherzogs für die hingebende Arbeit der Stände in der ver
floſſenen Tagung und ſpricht des weiteren die Hoffnung aus
daß in nicht zu ferner Zeit eine völlige Geſundung der
wirthſchaftlichen Verhältniſſe zu erwarten ſei
Sodann gedenkt die Thronrede des Regierungsjubiläums und
ſchließt mit der Bitte an die Abgeordneten den Dank des Groß
herzogs hierfür den einzelnen Bezirken übermitteln zu wollen Mit
einem dreimaligen Hoch auf den Großherzog fand die Feierihren
Abſchluß

Der Landrath v Alten hat wie ſich jetzt herausſtellt
thatſächlich auf das Mandat zum Abgeordnetenhauſe ver
zichtet Die Erſatzwahl wird noch im Laufe dieſes Monats
ſtattfinden

Verwaltung und Rechtspflege

Jn höherem Auftrage abgelehnt iſt vom Eiſenbahn
miniſteri um die Eingabe die der Verband deutſcher Oſt
ſeebäder in Verbindung mit einer Stettiner Rhederei um
Wiedereinführung der alten Fahrpreiſe von 6 bezw 3 M für

t erzüge von Berlin nach Stettin an den Kaiſer gerichtet
hatte

Der Reichsanzeiger veröffentlicht das Geſetz betreffend
den Servistarif und die Klaſſeneintheilung der Orte ſowie
die Abänderung des Geſetzes über die Bewilligung von Woh
nungsgeldzuſchüſſen vom 7 Juli 1902

Das Reichsgericht verwarf die Reviſion des Staatsanwalts
gegen die Freiſprechung des Verlegers Wie mann Barmen
welcher der Beleidigung des Kaiſers von Oeſterreich
angeklagt war

beer und Flotte
Der Reichskriegsſchatz im Juliusthurm zu Spandau

n in Gegenwart des Kurators und eines anderen Beamten
vom Reichsſchatzamt an einen neuen Rendanten übergeben
worden nachdem der bisherige Rendant geſtorben Dieſe Ge
legenheit wurde gleich dazu benutzt einige Ausbeſſerungen an
den Thüren des Thurmes ausführen zu laſſen Die 120
Millionen Mark in gemünztem Golde 10 und 20 Mark
in wurden unverſehrt bei der Uebergabe vor

gefunden
Aus Poſen wird gemeldet Bei einer im benachbarten

Sedan veranſtalteten Uebung der Luftſchiffer Abtheilung
mit dem Feſſelballon ereignete ſich ein Unfall Als der
mit Gas gefüllte und verankerte Ballon durch Mannſchaften
an der Leine geführt wurde brach plötzlich ein Gewitter
u rm aus durch den die Mannſchaften und der Ballon eine
Strecke fortgeſchleift wurden Ein Mann Namens Bareſer
wurde derart in das Tau verwickelt daß er den Erſtickungs
tod erlitt zwei andere wurden ſchwer und zwei leicht
verletzt

Der Poſtdampfer Preußen mit 130 aus China zurück
r deutſchen Soldaten an Bord iſt geſtern in Neapel
eingetroffen

Koloniales
Der koloniale Beſitz Deutſchlands ſoll angeblich durch den

Ankauf des portugieſiſchen Macao an der Südküſte
Chinas eine Erweiterung erfahren Das engliſche Senſations
blatt der Daily Expreß hot nämlich aus Liſſabon das Gerücht
zu kolportiren für nöthig befunden der dortige deutſche
Geſandte habe der portugieſiſchen Regierung ein Angebot
wegen des Ankaufes von Macao durch das deutſche Reich
gemacht welches dafür eine Million Pfund Sterling biete
Auch eine Liſſaboner Depeſche des Morning Leader be
hauptet daß ein deutſches Anerbieten betreffs Macagos erfolgt
jei Der portugieſiſche Miniſter des Auswärtigen leugnet aber
das Gerücht ab das einen großen Eindruck in diplomatiſchen
Kreiſen machte Man ſagt England würde nie ohne be
deutende Kompenſationen in die Abtretung Macaos an
Deutſchland willigen Die portugieſiſchen Finanzen ſeien jedoch
ſehr ſchlecht und die Regierung brauche dringend viel Geld
Dieſen engliſchen Meldungen gegenüber wird verſichert daß in
Berliner maßgebenden Kreiſen von einem derartigen Angebot
Deutſchlands nicht das Geringſte bekannt iſt Der
Zweck Englands Deutſchland bei den anderen Kolonialmächten
zu verdächtigen iſt zu durchſichtig als daß er erreicht werden
önnte

Ausland
Oeſterreich

An die durch den Boxeraufſtand geſchädigten
Oeſterreicher ſind in den letzten Tagen Entſchädigungen
gezahlt worden Die chineſiſche Regierung hatte ſich ſ Z ver

pflichtet 14 Millionen Kronen in 39 Jahresraten zu zahlen
Jm Hinblick auf die Lage der Geſchädigten hat die öſter
reichiſche Regierung jetzt das Geld zum größten Theile
vorgeſtreckt Jn Betracht kommen ſämmtliche Mitglieder
der Geſandtſchaft darunter auch Chineſen die im Dienſte der
Geſandtſchaft ſtanden die Hinterbliebenen der gefallenen
Soldaten ſowie die Verwundeten Die Frau des gefallenen
Geſchäftsträgers Thoman erhielt 400,000 Kronen von denen
ein kleiner Theil ihrem Kinde gehört Ueberdies widmet ihr
der Kaifer 1200 Kronen jährlich als Erziehungsbeitrag Der
Geſandte Roſthorn der ſein Vermögen verlor erhielt 150,0600
Kronen

Frankreich
Jn den erſten Auguſttagen treffen in Paris die amerikaniſchen

Staatsvertreter Knox Ruſſel und Spooner ein zu entſcheidenden
Konferenzen in Angelegenheit der Uebernahme aller Rechte am
Panamakanal Unternehmen Sollten die Unterhand
lungen glatt verlaufen dann würde der Kongreß von Columbia
vor Jahresende die neuen Konzeſſionen zu ertheilen in der Lage
ſein und die Arbeiten könnten 1908 beginnen

Belgien
Trotz zeitweiliger Beſſerung bleibt der Zuſtand der Königin

Marie Henriette ſehr ernſt die Königin leidet an
akuter Waſſerſucht

Jtalien
Jn der Villa Doria zu Rom fanden in Gegenwart des Kriegs

miniſters und der auswärtigen Militärattaches Schieß
experimente auf einen von einem gewiſſen Debenedetti
erfundenen angeblich kugelſicheren Panzer ſtatt Weder
die Geſchoſſe des engliſchen Armeerevolvers noch die des
itälieniſchen Militärgewehrs vermochten den Panzer deſſen
geringſte Stärke 3 mm beträgt auch nur zu verletzen während
die Kugeln auf dem Panzer deformirt wurden Man wandte
dieſen Panzer bei einem Eſel und einem Hahn an die Thiere
ſchienen nicht einmal den Schlag des Geſchoſſes zu ſpüren Alle
Anweſenden waren über das Reſultat dieſer Verſuche aufs
höchſte erſtaunt Der Kriegsminiſter ordnete weitere
Experimente auf dem Artillerie Schießplatze zu
Nettuno mit Schrapnells an Debenedetti geſtattete niemandem
auch nicht dem Kriegsminiſter das Gewebe welches beliebig ver
ſtärkt werden kann zu unterſuchen

Aus dem Vatikan
Geſtern vormittag fand in der Sixtiniſchen Kapelle ein feier

licher Trauergottesdienſt für den verewigten König
von Sachſen in Gegenwart des Papſtes der Kardinäle und
des diplomatiſchen Corps ſtatt Die Meſſe celebrirte Kardinal
Agliardi Der Papſt ſprach das Schlußgebet

England
Die Frage der Krönung wird dauernd im Buckinghampalaſt

diskutirt ohne daß man bisher zu einer Entſcheidung gekommen
iſt Des Königs Wunde heilt aber langſam und es wird
lange dauern bevor der König ohne Unbequemlichkeit gehen
kann Ob der König auf ſeine Yacht übergeführt wird hängt
lediglich vom Wetter ab

Chamberlain hat die Ueberführung nach Hauſe
nichts geſchadet Doch ſcheint ihn der Unfall im allgemeinen
ſehr angegriffen zu haben da er auffallend blaß ausſieht Die
Aerzte rathen ihm eine vierzehntägige volle Ruhe an

Ching
Aus China kommen aus nicht weniger als neun Provinzen

Nachrichten von Empörung und Aufruhr Die Köln
Zeitung berichtet darüber Der Grund für die bedenkliche
Lage iſt lediglich in den Erpreſſungen der Mandarine
zu ſuchen Als die von China an die Mächte als Entſchädigung
zu zahlende Summe feſtgeſetzt wurde meinten gute Kenner des
Landes daß es nicht ſchwer werden konnte in der feſtgeſetzten
Zeit ſo viel Geld aufzubringen Dies war ganz richtig aber
man hat dabei anſcheinend überſehen daß das Volk in allen
ſolchen Fällen in Wirklichkeit das Doppelte oder Dreifache von
dem bezahlen muß was nachher von den Mandarinen abzu
liefern iſt Für dieſe iſt die Verſuchung gar zu groß bei jeder
Gelderhebung immer auch für ihren eigenen Geldbeutel zu
ſorgen ſelbſt anf die Gefahr einer Empörung hin Die meiſten
Mandarine ſcheinen wirklich außer Stande zu ſein eine feſt
geſetzte Summe und nichts weiter beizutreiben Die chineſiſche
Regierung hat ſich endlich entſchloſſen den Ausfuhrzoll auf
Thee der bisher ein feſter Zoll war und im Durchſchnitt etwa
10 Proz des Werthes betragen mochte auf 5 Proz Werthzoll
herabzuſetzen

Eine aus London der Veſſ Ztg übermittelte Newyorker

Drahtung der Times beſagt daß das amerikaniſche Vorgehen
betreffend die Räumung von Tientſin erfolgreich geweſen
ſei Es heiße die fremden Generale die der Räumung wider
ſtrebten werden bald Weiſungen ihrer Regierungen empfangen
die Stadt den chineſiſchen Behörden zu übergeben Ein oder
zwei untergeordnete Punkte ſeien noch zu erledigen Staats
ſekretär Hay habe Antwort von nahezu allen betheiligten
Mächten erhalten auch von Frankreich und Deutſchland die
ganz unerwartet den amerikaniſchen Vorſchlag begünſtigen Die
Mächte ſollen die Forderung aufgeben China dürfe im Umkreiſe
von 30 Kilometern von Tientſin keine Truppen anfſtellen

Univerſitäts und Hochſchulnnchrichten
Gegen die ſtudentiſchen Trinkſitten ſoll ſich der

Kaiſer nach dem B im engeren Kreiſe der früheren und
jetzigen Boruſſen in Bonn ausgeſprochen haben Der Kaiſer er
mahnte die Jugend von dem an dem Corpsweſen nagenden
Mißbrauche geiſtiger Getränke zu laſſen beſonders abfällig
ſprach er ſich dabei über das Zwangstrinken aus

Der Direktor der techniſchen Hochſchule zu Braunſchweig
Profeſſor Dr Heinrich Beſckurts hat den an ihn ergangenen
Ruf als Direktor des pharmaceutiſchen Juſtituts der Univerſität
Breslau als Nachfolger des Geheimraths Poleck abgelehnt
Marburg 10 Juli Der Theologie Profeſſor Dr Richard

Kraetzſchmar iſt 35 Jahre alt einem Schlaganfall er
hegen Der Verſtorbene war früher ReatlſchulOberlehrer in
Leipzig

Gerichtsverhandlungen

Der Zuſammenbruch der Leipziger Bauk
vor dem Schwurgericht

Leipzig 10 Juli
Vernommen wird u a heute Kaufmann Schröder ein

Bruder des Angeklagten Schröder Zeuge hat auf Empfehlung
ſeines Bruders noch am 16 Febr 1901 für ſeine Schwieger
mutter für 3000 M Aktien der hieſigen Bank gekauft Er ſei
Mitinhaber der Firma J G Stichel Dieſelbe habe ein Depot
von Aktien und Staatspapieren bei der Leipziger Bank gehabt
Daſſelbe ſtamme noch von ſeinem Vater Die Zinſen des Depots
das ſich auf mehrere Hunderttauſend Mark belief wurden gut
geſchrieben und wenn ſie eine gewiſſe Summe erreicht hatten
abgehoben Das Depot war ein offenes und blieb bei der
Leipziger Bank die Zinſen ſeien auf ſeine Veranlaſſung am
21 Juni 1901 abgehoben worden

Der Angeklagte Schröder fügt hinzu daß er kurz vor dem
Zuſammenbruch der Bank gegen 4000 M Kreditaktien durch
dieſelbe habe verkaufen und den Betrag ſich gutſchreiben laſſen
er ſei mit demſelben in den Konkurs hineingezogen Er habe
20,000 M Leipziger Bankaktien in ſeinem Beſitz die theils ihm
theils ſeinen Kindern gehörten

Zeuge Schröder ſagt er habe wenig über die Verhältniſſe
der Leipziger Bank geſprochen weil ſeine Jntereſſen mehrfach
mit denen ſeines Bruders kollidirten inſofern ſie Aufſichtsräthe
in verſchiedenen Konkurrenzgeſellſchaften ſeien ſo ſei ſein Bruder
in der Kammgarnſpinnerei in Gautzſch er bei Tittel u Krüger
ſein Bruder bei Krietſch u Co er bei den Schönert ſchen
Mühlen Aufſichtsrath Jm März oder April habe er ohne
einen Bruder zu befragen die Aktien ſeiner Schwiegermutter

weil er den Kurs nicht mehr für ſteigerungsfähig hielt wieder
verkauft und AuſſigTeplitzer dafür gekauft

Kaufmann und Handelsrichter Dodel iſt von der Verthei
digung dafür benannt worden daß er im Februar und April

1901 Aktien der Leipziger Bank auf Anrathen ſeiner Schwieger

mutter gekauft habe Der Zeuge gab an daß ſeine Schwieger
mutter ſtatt rumäniſcher Rente preußiſche Konſols und deutſche
Reichsanleihe gekauft habe und daneben einige ine beſſere
Verzinſung abwerfende Papiere kaufen möchte Er habe ſeinen
Bruder gefragt Was hälſt du von der Leipziger Bank
Dieſer habe erwidert ſie ſei jetzt billig und würde eine gute
Rente geben wahrſcheinlich wieder 9 Prozent Er habe daher
ſür 5000 M gekauft Er ſelbſt habe 1898 1899 und 1900 für
ſich und ſeine Mutter für 40,000 M Aktien gekauft die er beim
Zuſammenbruch der Leipziger Bank noch in ſeinem Beſitz gehab
hätte Außerdem habe er noch 10,000 M Treber Aktien
10,000 M ruſſiſche Holzverwerthung und 4000 M Brüſſeler
Aktien beſeſſen

Kaufmann Gierbarth Aſſocie Wölcker s hatte von dieſer
im Februar 1901 erfahren daß die Ausſichten der Treber
trocknung gute ſeien das habe ihn veranlaßt Leipziger Bank
gaktien zu kaufen zunächſt für 5000 ſpäter für weitere
13,000 M Jm Mai habe er dann 5000 M Aktien wieder ver
kauft Er habe 146 Aktien zu je 1000 M beſeſſen und beim
Zuſammenbruch der Leipziger Bank 153,000 M nominal an
Aktien verloren

e p Kenntniß nach bätte Wölcker keine Aktien
gekauftWölcker Jch hatte keine Veranlaſſung dazu

Weiter wurde in die Beſprechung der Sitzung des Aufſichts
raths vom 16 März 1901 eingetreten Dieſelbe beſchäftigte ſich
mit den Beziehungen der Bank zur Trebergeſellſchaft Es wurde
erwogen und beſchloſſen in der Generalverſammlung der Leip
ziger Bank vom 19 März 190 ein vom Aufſichtsrath und
Direktorium verfaßtes Expoſs über das Verhältniß zu
Kaſſel zur Verleſung zu bringen um die von ſeiten der
Aktionäre mit Rückſicht auf die Angriffe in der Preſſe auf die
Kaſſeler Geſellſchaft zu erwartenden Anfragen im Voraus ab
zuſchneiden Man war einſtimmig der Meinung daß man nur
ſoweit es mit den Jntereſſen der Aktionäre vereinbar ſei Aus
kunft geben könne Man war ſich über die großen Schwierig
keiten des Entwurfs klar

Eine weit größere Gefahr habe für die Kaſſeler Konkurrenz
beſtanden wenn ihre Verpflichtungen veröffentlicht wurden

Es müſſe daher alles vermieden werden was eine Diskredi
tirung der Geſellſchaft für Trebertrocknung herbeiführen könnte
Der Aufſichtsrath ſolle bekannt geben daß

die Bank weder alte noch junge Treberaktien beſitze
daß ſie nur 589,000 M ruſſiſche 264,000 Lire italieniſche und
102,000 Fres franzöſiſche Tochteraktien beſitze dieſelben ſtänden
aber in der letzten Bilanz mit Null zu Buche Dies ſolle
aber ausdrücklich nur als aus Vorſicht geſchehen hingeſtellt
werden nicht weil man die Aktien für werthlos halte

Ueber die Entſtehungsgeſchichte des Expoſés giebt Exnex
Auskunft

Es war vorauszuſehen daß die Kaſſel feindliche Konkurrenz
alles aufbieten würde die Fuſion zu verhindern und Kaſſel zu
ſchaden wodurch auch der Leipziger Bank große Verluſte
drohten Man war ſich daher darüber einig daß man die
Jntereſſen der Aktionäre ſchützen müſſe indem man nicht alles
veröffentliche Jeder Satz müſſe der Wahrheit entſprechen es
dürfe aber nicht mehr geſagt werden als was unbedingt nöthig
ſei Es war ſich aber kein Menſch in der Aufſichtsrathsſitzung
bewußt daß man durch Weglaſſung der Beziehungen zu den
Tochtergeſellſchaften eine ſtrafbare Handlung begehe es hätte ſich
ſonſt leicht eine andere Form der Mittheilung finden laſſen

Auf Vorhalt des Vorſitzenden man habe wohl das Bedürfniß
gefühlt weil der Geſchäftsbericht ſo nichtsſagend war
noch etwas hinzuzufügen erwiderte Exner wir mußten uns aber
ſagen daß die Kaſſel feindlichen Herren auch in unſere General
verſammlung kommen würden um Kaſſel zu ſchädigen und ihm
den Kredit abzuſchneiden

Vorſitzender Sie haben aber früher ſelbſt angegeben
Sie ſeien mit Sachſenröder einverſtanden geweſen eine

möglichſt nichtsſagende Erklärung im Expoſé abzugeben

Vorſitzender Jſt es richtig daß in der Sitzung des
Aufſichtsraths Sachſenröder zu Dr Gentzſch geſagt hat Na
meine Herren

wenn das keine Verſchleierung iſt
dann weiß ich nicht was Verſchleierung iſt Exner Jch habe
eine ſolche Aeußerung nicht gehört
Dr Gentzſch ſagt Jch erkläre auch heute daß ich ſo weit
ich es zugelaſſen daß dieſe Erklärung verleſen wurde ich mich
über das Geſetz geſtellt und eines Vergehens gegen
das Aktiengeſetz ſchuldig gemacht habe Jch habe
ſofort auf das Lückenhafte der Erklärung hingewieſen das
Protokoll iſt nur die Motivirung für die Erklärnng daß man
nicht alles ſagen wolle und könne Er habe das Protokoll deshalb
vorher genau erwogen und feſtgelegt Jch habe im Aufſichts
rath nicht auf die Strafbarkeit hingewieſen aber jeder mußte
erkennen daß die Erklärung lückenhaft und allgemein war

weiß es nicht ob die anderen es gehört haben als ich
agte

Naturgemäß iſt es eine Verſchleierung
aber es läßt ſich bei der Sachlage nichts anderes machen

Vorſitzender Durch die Erklärung ſollte doch den
Aktionären Sand in die Augen geſtreut werden

Dr Gentzſch Das nicht die Aktionäre ſollten nur beruhigt
werden Jch bedauere daß ich damals nicht eingeſchritten bin
ich ſehe ein daß es verkehrt war das Expoſé zu verleſen man
hätte Anfragen abwarten ſollen

Vorſitzender Man hat ja eben den Anfragen dadurch
zuvorkommen wollen daß das Expoſeé ſofort verleſen wurde
Daſſelbe war aber lückenhaft Sie wollten nicht mehr ſagen
Sie wollten verſchleiern
Juſtizrath Brod a bittet feſtzuſtellen daß wie Dr Gentzſch

ſich heute reuig der Verſchleierung ſchuldig bekannt habe er dies
auch bereits von Anfang an in der Vorunterſuchung gethan hat

Zu dem Expoſé äußert ſich auch Dodel Das Expoſé habe
dem was ſie ſagen durften und was ſie ſagen mußten ent
ſprochen er ſei auch heute noch der Meinung daß in demſelben
mehr geſagt ſei als in zahlreichen Erklärungen anderer Geſell
ſchaften Wir haben damals angenommen daß das Obligo
Kaſſels 40 Millionen betrug wenn wir die Schuld Kaſſels ver
öffentlichten hätten wir den Ruin Kaſſels und Leipzigs herbei
geführt Daß wir

von Kaffel in noch nie dagewefener Weiſe betrogen
worden ſind

ſtehe auf einem ganz anderen Blatte
Vorſitzender zu Schröder Jn der Vorunterſuchung haben

Sie angegeben daß Sachſenröder ſich in der damaligen Auf
ſichtsrathſitzung geäußert habe

Wenn wir die ganze Wahrheit ſagen iſt alles aus
Mayer beſtreitet das Vorbringen des Dr Gentzſch daß

a die Auffaſſung gehabt haben etwas Strafwürdiges zu
un

Vorſitzende er Sie haben aber bei der Konfrontation mit
Dr Gentzſch in der Vorunterſuchung das zugegeben

Mayer Leider iſt das der Fall Es iſt mehrfach während
des längeren Verhörs in ihn gedrungen worden zuzugeben daß
er das Bedenken des Dr Gentzſch gehört habe Er habe ſich
erſt geweigert ſchließlich aber gedacht er könne bei ſeinem
ſchlechten Gehör das überhört haben und dann zugegeben daß
es möglich ſei er könne die Bedenken gehört haben

Rechtsanwalt Dr Zehme bittet Dr Gentzſch zu fragen ob
er die Aufſichtsrathsmitglieder auf das Straffällige ihrer
Handlungsweiſe aufmerkſam gemacht habe Als Juriſt

et das wiſſen und als Ehrenmann war er dazu ver

Dr Gentzſch wiederholt daß er ſeine Bedenken klar erkennt
lich vorgebracht habe Er ſei aber niedergeſtimmt worden
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Staatsanwalt Dr Kunz Alle Abſchlüſſe c lagen ſo offen
zu Tage daß auch dem Nichtjnriſten voll erkennbar werden
mußte welche mit dem Expoſé begangen wurde

Verieſen wurde darauf ein Brief Vo erſt er s vom 12 März
erichtet an Dr Gentzſch in welchem erſterer ſeine Anſicht daßin äußert daß 1 die Trebergeſellſchaft früher zu Falle ge

bracht werden mußte 2 die hohen Dividendenzahlungen Kaſſels
verhindert werden mußten 3 eine ſtändige Reviſion hätte ein
treten ſollen 4 größere Reſerven bereit zu ſtellen geweſen
wären und endlich 5 den Aktionären volle Aufklärung gegeben

erden mußtewSperſter bemerkt daß er die Erklärung wie ſie nun ab
gegeben werden ſollte für eine ziemlich nichtsſagende hieltt Wiltens erklärt daß wenn er eine Ahnung von allem
gehabt hätte er ſehr wohl ausſcheiden konnte Er hätte ſo das
Unglück gehabt in zwei Geſellſchaften Bank und Woll
kämmerei hineinzugerathen die ihm die Anklage einbrachten

Fortſetzung im Abendblatt

Oberkriegsgericht

O Koburg 10 Juli Hinter Kaſernenmauern im Dunkel
der Nacht ſpielte ſich hier am 25 Mai d J ein Rohheits
Zelikt ab wegen deſſen vom Oberkriegsgericht der 38 Diviſion
tetzt 3 Soldaten der hieſigen 9 Compagnie 95 Jnfanterie
Regiments zu empfindlichen Gefängnißſtrafen verurtheilt wurden
und zwar erhielt Musketier Albin Kieſewetter als der Haupt
thäter 4 Monate und 1 Woche Musketiere Joh Löffler und
F Dreſſel je 2 Monate Sie hatten einen in ibrer Korporal
ſchaft unbeliebten Rekruten Namens Roſt hinterliſtig mit
der Klopfpeitſche derart mißhandelt daß er an den
Folgen 3 Monate hatte im Lazareth zubringen müſſen und auch
noch ein Auge eine dauernde Schädigung erlitten hatte Der
Vertreter der Anklagebehörde führte aus daß in Anbetracht der
Disciplin gegen derartige Vorkommniſſe mit eiſerner
Strenge vorgegangen werden müſſe um dieſe noch
immer häufig in Kaſernen ſich ereignende Unſitte auszurotten
zumal ſich in dieſem Falle der Verletzte nichts hätte zu ſchulden
kommen laſſen wodurch den anderen ein Nachtheil entſtanden
wäre Gegen eine vom hieſigen Kriegsgericht ausgeſprochene
geringere Strafe war Reviſion eingelegt worden

Gießenl 10 Juli Wegen unbefugter Ausübungder ärztlichen Praxis wurde der berüchtigte Hochſtapler
Heinrich Haug von der hieſigen Strafkammer zu drei Jahren
Gefängniß verurtheilt

Hirſchberg i Schl 10 Juli Das hieſige Schwurgericht
verhandelte geſtern und heute gegen den Schloſſer Lorenz und
deſſen Geliebte die Arbeitersecehefrau Neugebauer welche
im November v J den Ehemann der letzteren den Arbeiter
Franz Neugebauer ermordeten den Leichnam zerſtückelten
und in den Zacken warfen Beide Angeklagte wurden zum
Tode verurtheilt

Provinzialnachrichten
Weißenfels 10 Juli Billige Wohnhäuſer Das

Stadtverordnetenkollegium hat geſtern beſchloſſen einer hier
gegründeten Baugenoſſenſchaft zur Errichtung billiger Wohn
häuſer für ſog kleine Leute bei der Herſtellung einer neuen
Straße möglichſt weitgehende Unterſtützungen zu gewähren

Lützen 10 Juli Rinderſchau Am Dienstag fand
im Schützenhauſe eine von den Stamnmzuchtgenoſſenſchaften
Lützen und Hohenmölſen veranſtaltete Rinderſchau zur Förderung
der Zucht des Simmenthaler Rindes ſtatt Es waren 160
durchweg ſehr ſtattliche Thiere ausgeſtellt Das Miniſterium
für Landwirthſchaft hatte einen Ehrenpreis geſtiftet die Land
wirthſchaftskammer zwei ſilberne und drei bronzene Medaillen
unſere Stadt einen Ehrenpreis ebenſo der landw Verein Lützen
nd der Verband für die Züchtung des Simmenthaler Rindes
An Prämiengeldern ſtanden 850 M zur Verfügung Den
Staatsehrenpreis für züchteriſche Geſammtleiſtung erhielt Burk
hardt Zöllſchen

rs Teuchern 10 Juli Ueberfahren Fohlenſchau
Jn Gröben wurde das dreijährige Töchterchen des Jnvaliden
Kaiſer von einem Laſtfuhrwerk überfahren und ſo ſchwer verletzt
daß es nach wenigen Stunden ſtarb Den Geſchirrführer trifft
keine Schuld Die vom Pferdezüchter Verband des Kreiſes
und unſerem landwirthſchaftlichen Vereine veranſtaltete Kreis
Fohlen und Stutenſchau war mit 56 Fohlen und 44 Zuchtſtuten
beſchick Bei der Prämiirung wurden vertheilt 2 Staats
medaillen 4 Kammerdiplome 22 Freideckſcheine und 18 Vereins
diplome An Geldpreiſen ſtanden 555 M zur Verfügung Die
ſilberne Staatsmedaille erhielt P Krug Runthal Erſte Preiſe
erhielten Pölitz Krauſchwitz Zimmermann Schortau Weber
Haſſel Mitſchke Unterwerſchen Löbel Haſſel Troldenier Zörbitz
Schneider Schleinitz Kabiſch Webau und Bornhake Pitzſchendorf

Erfurt 10 Juli Unfall Von einem ſchweren Schick
ſalsſchlag wurde geſtern die Familie des hieſigen Fiſchhändlers
Methfeſſel betroffen Dieſer war auf dem Güterbahnhof
mit dem Verladen von gefüllten Fiſchfäſſern beſchäftigt Eines
derſelben kam ins Rollen und zerſchmetterte dem Mann beide

Beine L NS Mühlberg Elbe 10 Juli Gewitter Getreide
ernte Ein Gewitter in früheſter Morgenſtunde hatten wir
heute kurz nach 3 Uhr Der gewaltige Regen den dieſes
Gewitter herbeiführte dauerte zwei volle Stunden an Die
Roggenfelder ſehen aus als wäre die Walze einige male
darüber hinweggegangen auch die anderen Feldfrüchte haben
unter den ſtarken Regengüſſen gelitten Die Getreideernte
kann heuer erſt 3 Wochen ſpäter denn ſonſt begonnen
werden da ſich die Körnerreife infolge der übergroßen Näſſe
ſehr verzögert

Kalbe a 11 Juli Goldene Hochzeit Das ſelteneFeſt der goldenen Hochzeit begeht heute das re ach e
Ehepaar

Staßfurt 10 Juli Unfall Eine hieſige Frauwollte eine BVierflaſche entkorken wobei ihr futt We Rat

der Kohlenſäure des Bieres der Kork ſo heftig ins Auge flog
und letzteres ſo erheblich verletzte daß die Frau die Klinik in
Halle hat aufſuchen müſſen

S Aus dem Kreiſe Jerichow I 10 Juli Ehrung derSchützen Selbſtmord eines n e Der
Loburger Schützengeſellſchaft wurde anläßlich ſeiner
200 4ahrigen Jubelfeier vom Kaiſer durch den Regierungs
rn identen Arnſtedt ein ſilberner vergoldeter Schützen

a im am ſchwarz weißen Bande zu tragen nebſt Verleihungs
urkunde übermittelt Zur Feier waren erſchienen die Schützen
rher en Zerbſt Gommern Möckern Leitzkau und Zieſar
hre zen und koſtbare zahlreiche Preiſe wurden der

d geſellſchaft zu tbeil Geſtern früh entleibte ſich im
Möckernſchen Amtsgefängniß der Knecht Valentin aus Tryr vehna
durch einen Terzerolſchuß Waſſerſchuß in die Magengegend
Der Bauch wurde aufgeriſſen die Eingeweide lagen theilweiſe
frei V hatte vorgeſtern auf dem Wege von Möckern nach
Friedensau ein 13 jähriges Mädchen vergewaltigt und kurz
darauf verſuchte er ein 19 jähriges Mädchen im Walde zu
ſchänden wurde aber tapfer zurückgeſchlagen gebiſſen und
gekratzt Die Mädchen alarmirten Friedensau der Amts
vorſteher in Möckern holte ſie mit Wagen nach Möckern und
ließ ſich von ihnen beim Suchen nach dem Verbrecher im
Jahrmarktsgewimmel unterſtützen V wurde unter der Menge
entdeckt und ſofort verhaftet Kurz vor ſeiner UeberfüLoburg legte er Hand an ſich ä eberführung nach

Halberſtadt 10 Juli Harzverein für Geſchichte
und Alterthumskunde Geſtern früh unternahm die
verſammlung des Harzvereins für Geſchichte und Alterthums

kunde zu Wagen einen Ausflug von hier nach dem Huy Nach
der Ankunft auf dem Kloſter Huyſeburg hielt Pfarrex Bruck
Huyſeburg einen Vortrag über die Geſchichte der Huyſeburg

an den ſich eine Veſichtſaung der Kirche des Kloſters und der
Sammlungen ſchloß Sodann wurde ein Spaziergang nach
Röderhof und über den Gambrinus zurück nach der Huyſe
burg unternommen und hier wurde ein einfaches Mittagseſſen
eingenommen Hierauf trat die Feſtverſammlung die Rückfahrt
hierher an Die Nachmittags und Abendzüge führten dann
die Feſttheilnehmer der Heimath zu

Treſeburg 9 Juli Sittlichkeitsverbrechen Der
frühere Muſiker jetzige Arbeiter Harrichhauſen wurde heute ver
haftet unter dem Verdacht Sſttlichkeitsverbrechen an Mäd
chen im Alter von 13 und 14 Jahren begangen zu haben H
iſt geſtändig

tz Güſten 10 Juli Katholiſche Kirche Ent
ſchädigung Die Einweihung der neuerbauten katholiſchen
Lirche hier findet am 24 Aug ſtatt Die Weihe vollzieht der
Biſchof von Paderborn Die jungen Bäume in der Bahnhof
ſtraße waren im vorigen Jahre mit Draht umgeben Ein
bieſiger Arbeiter ſtieß ſich in der Dunkelheit das Ende eines
Drahtes ins Auge und verlor es Nun verklagte er die Stadt
wegen Haftpflicht Güſten iſt aber verſichert bei der Stutt
garter Verſicherungs Geſellſchaft und es kam zu einem Ver
gleich zwiſchen Verſicherung und dem Arbeiter der eine ein
malige Entſchädigung von 5500 M erhielt

Branunſchweig 9 Juli Verhaftung Der ehemalige
Bote der Landesökonomie Kommiſſion Otto Rähmer der vor
einigen Wochen aus der Heil und Pflegeanſtalt Königslutter
entflohen war iſt geſtern durch Herrn Polizeiinſpektor Buſſenius
von hier in Hannover feſtgenommen worden R hatte vor zwei
Jahren dem Herrn Miniſter Hartwieg auf der Straße mit ge
ladenem Revolver aufgelauert und offen ausgeſprochen daß er
den Miniſter habe erſchießen wollen weil dieſer ſchuld daran
ſei daß er ſeine Stelle verloren habe R wurde nach ſeiner
Flucht von Königslutter von der Polizeibehörde mit fieberhaftem
Eifer geſucht überall hin wo man ihn vermuthete nach Dresden
Halle Magdeburg uſw wurden Polizeibeamte entſendet bis
es geſtern gelang den Aufenthalt s in Hannover zu ermitteln
und ſeiner dort habbaft zu werden R wurde durch zwei Be
amte wieder nach Königslutter eingeliefert Seit ſeiner Flucht
waren zur verſönlichen Sicherheit des Miniſters beſondere poli
zeiliche Maßregeln getroffen worden

Braunſchweig 10 Juli Der Einbrecher Gries,
der vorgeſtern von der Zweiten Strafkammer wegen dreier
verwegener Einbrüche in die Pfarrhäuſer zu Heiligendorf und
Lehre ſowie in das Herrſchaftshaus des Ritterguts Hedwigs
burg zu zehn Jahren Zuchthaus und ſchweren Nebenſtrafen
verurtheilt worden iſt hat der Unterſuchungsbehörde über
raſchende Mittheilungen gemacht Gries hatte ſtets behauptet
unſchuldig zu ſein Nach ſeiner Unterbringung in die Gefan
genenzelle gelang es dem Stationskommandanten Ulrich den
Verurtheilten zu Mittheilungen darüber zu bewegen wo das
noch fehlende Diebesaut verſteckt ſei es ſoll nach s Angaben
an zwei Stellen im Walde vergraben ſein Gries wurde nach
beiden Stellen hingeführt und thatſächlich wurde durch Nach

ren gen faſt das geſammte Diebesgut an das Tageslicht ge
ördert

Plauen i V 10 Juli Schwerer Strafthaten
haben ſich etwa 15 hieſige junge Leute Burſchen und Mäd
chen im Dorfe Stöckigt ſchuldig gemacht wo ſie im Gaſt
hofe als ſie wegen ihres rüden Benehmens kein Bier mehr
bekommen ſollten mit den Gläſern und Streichholzbüchſen
warfen mit Stuhlbeinen zuſchlugen die Fenſter und die Haus
thür einwarfen und im Dorfe riefen Heut ſtechen wir alles
todt Eine Maurers Ehefrau bekam mit einem handgroßen
Steine einen Wurf an die Stirn daß ſie bewußtlos zu Boden
fiel Als ihr ein Mann zu Hilfe eilen wollte bekam dieſer
von den Burſchen vier Stiche mit dem Meſſer

Vermiſchtes
Ein franzöfſiſches Urtheil über die Düſſeldorfer Ausſtellung

das ſehr erfreukich lanutet wird aus Paris übermittelt Jm
Echo de Paris beſpricht Octave Uzanne welcher allen großen

Ausſtellungen der letzten zwanzig Jahre eingehende Eſſays ge
widmet hat das Düſſeldorfer Unternehmen mit rückhaltloſer
Anerkennung Er geſteht offen ein daß er gleich vielen
anderen Franzoſen in einem bedauerlichen Jrrthum bezüglich
des gegenwärtigen Standes der deutſchen Architektur
befangen war Was in Düſſeldorf entſtand ſei etwas abſolut
Originelles Ausgezeichnetes Durch wohlthuende Harmonie
und vornehmen Geſchmack ſei in allen Einzelheiten der denkbar
würdigſte Rahmen für die Errungenſchaften der Künſte des
Krieges und des Friedens und für die Bethätigung der hohen
Pflichtensgeſellſchaftlicher Solidarität geſchaffen worden

Wegen bedeutender Amtsunterſchlagung wurde geſtern in
re girg der Direktor des Werk und Armenhauſes ver

aftet

Weichelt aus Großſchönau iſt am Dienstag in dem

Dahlſtröm rettete den Kapitän nebſt deſſen Frau und Kind
Ein Matroſe der Beſatzung ertrank

Gemeindevorſtand MatDer wegen Unterſchlagung verhaftete r
Schmeers in der Hohen Tatra Ungarn verhaftet wordenKen den über die Auslieferung wird er wahr
ſcheinlich direkt in das Landgericht nach Bautzen übergeführt
werden

Kampf mit Schmugglern n der Nähe des GrenzortesJ

Kichalowitſch Galizien kam es zwiſchen galiziſchen SchmugglernWeiche Sie Dach Rußland einführen wollten und ruſſi
ſchen Grenzſoldaten zu einem blutigen Kampfe Dre
Schmuggler wurden getödtet fünf ſchwer drei leicht der
wundet die übrigen wurden verhaftet der t

erſonenbahnhofe in Bern brach in der Donnerstagvat r n Dienſtwohnungen und die Bedachung
der Haupthalle zerſtörte Der Bahnverkehr erleidet indeß keine
Unterbrechung

Dynamit Attentat im belgiſchen Bergwerksrevier Nach einer
telegraphiſchen Meldung aus Charleroi wurde in Manage
ein Dynamilanſchlag gegen die Wohnung des Bürgermeiſters
Bourſier vollführt Zwei Patronen wurden von der Straße
aus auf das Dach des Hauſes geſchleudert Die Exploſion er
folgte und zerſtörte einen Theil des Daches Die Be
hörde glaubt dem Attentäter auf der Spur zu ſein Der
Bürgermeiſter hatte vor der Exploſion eine Gruppe verſchiedener
Perſonen auf der Straße vor ſeinen Fenſtern reden hören auch
waren ihm in letzter Zeit mehrere Drohbriefe zugegangen Man
iſt der Anſicht daß das Attentat aus Rache dafür verübt wurde
daß der Bürgermeiſter während des Generalſtreiks jede öffent
liche Kundgebung unterſagt hatte

Ein ſchweres Unglück wird aus London gemeldet Während
geſtern nachmittag eine große Volksmenge in der Regent Street
die Vorbeifahrt der Königin erwartete löſte ſich von
einer Kirche ein großer etwa 100 Kilo ſchwerer Stein los und
fiel unter die Menge Eine Frau wurde getödtet acht
Perſonen erlitten ſchwere Verletzungen

Bei einem Brande in einem Getreidedepot in Toronto Canado
wurden durch einſtürzende Mauern ſechs Feuerwehrleute
und ein Paſſant getödtet

Ein neuer Ausbruch des Vulkans bei Fort de France werd
gemeldet Der Ausbruch geſchah in der Donnerstag Nacht er
ſetzte die Einwohner in großen Schrecken Der Umfang der
Verwüſtungen iſt noch nicht bekannt Die Telegraphendrähte
ſind geſchmolzen Man fürchtet für die engliſche Miſſion welche
in Carbet vor Anker lag

n

Letzte Telegramme
Balduinſtein 11 Juli Prinz Heinrich der Niederlande

iſt geſtern abend kurz vor 9 Uhr auf dem Bahnhof Diez ein
getroffen und von der Königin Wilhelmina aufs herzlichſte
begrüßt worden Die Herrſchaften begaben ſich nach Schloß
Schaumburg

Baſel 10 Juli Ueber einen großen Theil der Schweiz ſind
heute ſchwere Unwetter herniedergegangen Bei Gernsbach
im badiſchen Wieſenthal wurden zwei Männer vom Blitz a
ſchlagen

Großwardein 10 Juli Kardinal Biſchof Schlauch iſt
geſtorben

Raceconigi Jtalien 11 Juli Der König reiſte geſtern
um 11 Uhr abends nach Rußland ab Die Volksmenge
bereitete ihm eine begeiſterte Huldigung Jn Mailand
ſchließen ſich Prinetti und Gefolge an

Wafhington 11 Juli Telegr Durchſchnittsſtand des Winktér
weizens 77 des Frühjahrsweizens 92,4 Winter und
Frühjahrsweizen zuſammen 92,9 Mais 87,5 Roggen 91,2
Gerſte 93,7 Hafer 92,1 Anbaufläche Winterweizen
27,103,000 Acker Frühweizen 17,144,000 Winter und Früh
weizen zuſammen 47,244,000 gegen 49,896,000 im Frühjahr
Mais 94,870,000 Seit 1 Juli ſtand Winterweizen in Jndiana
Jllinois um 4 Punkte verſchlechtert

600 Perſonen verſchüttet
Pittsburgh 10 Juli Jn der Kohlengrube Cambria

bei Johnstown in Penſilvanien wurden durch eine Exploſion
600 Perſonen verſchüttet Es verlautet 100 bis
250 Bergleute ſeien todt Nach neueſten Meldungen beträgt
die Zahl der umgekommenen Mannſchaften gegen
300 Alle Gruben in der Nachbarſchaft ſind geſchloſſen
da die Bergleute zu den Arbeiten zur Befreiung der VerGekentert und verſunken iſt geſtern vor dem Kieler Kriegs

hafen das niederländiſche Segelſchiff Urania Der Dampfer

3 Ziehung der 1 Klaſſe 207 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 10 Juli 1902

Nur die Gewinne über 60 Mk find den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt
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Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

12 Juli Meiſt heiter wärmer vielfach Regenfaälle
Gewttter

153 Juli Wolkig mit Sonnenſchein angenehm Strichweiſe
Regenfall Sehr windig

14 Juli Wolkg theils heiter Wenig verändert
15 Juli Warm gewitterhaft woltig Sonnenſchein
tö Juli Normal temperirt theils ſonnig Vielfach

Regen und Gewitter

Metereotagiſche Station zu Halle

W l Juni2 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Wein mrg

Barometer Millimeter 742,3 742,2c Fararg Celſin

Rel Henchtihtei t nW ed O 1Maximum der Temperatur am 19 Juli 2382
Minimunn in der Nacht vom 10 Juni zum 11 JZuli 12,42 0
Niederſchläge am 11 Juli 7 Uhr morgens 01 mm
Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 11 Juli 160 R

Z

Handel Gewerbe umd Verkehr
Wochennübersteht der Relichabank vom 7 Juli

Berlin 19 Juli
Aktiva

1 Metallbest der Bestand an kursfähigem deutschem Gelde
n an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 991,631,000 Zun 933,000

2 Best an Retchskassenscheinen 26,275,000 Abn 675 000
3 an Noten anderer Banken 7,751,000 Abn ,787,000
4 an Weohseln S27,449,000 Abn 19,732 000
5 an Lombardforderungen 79,671,000 Abn 36,824,000
6 an Pffekten u 3532,001,000 Abn 9,921,0007 an sonstigen Aktiven S88,273,000 Abn 572,000

Passeiva
8 das Grundkapital M 150,090,000 unverändert9 der Reservefonds 14,639,000 unverändert

10 der Betrag der uml Noten 1,345,715,000 Abn 63,946,000
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbindhehkeiten 513,182 ,900 Abn 52,92 ,000
12 die sonstigen Passiven 19,815,000 Abn 812
Sohlacohtviehmarkt im atadtisohen Viehhofe zu Halle

Am 10 Juli 1901
Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewieht

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual vor s
a b I e v a b kaufte 222

85 Rinder 55daven 3 Ooheen 32 30 36 Färsen 3 28 6
11 Bullen 30 30 285 1167 Kalbder 323 40 36 675 Hammaoel Sohake 266 2 5238 JSohweine 61 60 58 214 24Geschä fott Gesammt Auftrieb dieser Wocheäftsgang

108 Rinder davon 5 Ochsen 7 Pärsen 67 Kühe 19 Buhen 79 Kälber
53 Schase 438 Land Schweine zusammen 686 Schlachtthiere

Schlaehtviehmarkt Leipaig 10 Juli MAarktpreise tür 50 kg
16 Mark erste Noserung für Lebend zweite für Schlasohtgewicht

Aakftrieb 119 Rinder nd zwar 13 Ocheen 7 Kalben 48 Kübe
51 Buhen 929 Kälber 2238 Stüek Sehatvien 1178 Sehwerne und zwar
1178 deutrehe aus Vngern zueammen 2445 Thiere

Oohsen votifeisehige müetet e 792 junge Heischige nicht ausgemästete 653 inässig genährte junge gut genährte ältere
4 gering genähbrte jeden Alter

Kalben 1 volldeischige ausgemästete Kalben 68u Kühe 2 voltleisehige ausgemästete Kühe 653 ältere gausgemästete Kühe J e 4 e s 4 69
4 mäseig genährte Kühe und Kalben 665 goring genährto Kühe und Kalben e 50

Balilen 1 vollfeisehige höehesten Schlaehtwerthes 64
2 mässig genährte jüngere u genährte ältere 62
3 gering genährte J J e a e 7 e e e J 60

Kalber 1 feinste Mast Vollm Mast u beste Saugkälber 45
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 42
3 geringe Saugkälber 354 ältere gering genährte Fresser

8ohafe Mastläammer und jüngere Masthammel 3
2 Atere Masgthamm el 323 mässig genährto Hammel u Sechatfe Merzachatfe 28

Schweine 1 voltteischige der feineren 64
2 tleischige e e a d i e u 603 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 56

4 zu zländieehe aus
geschaftegang gut Verkauf 117 Rinder und zwar 13 Oehsep

6 Kalbea 47 Kühe 51 Bullen 920 Käalhber 228 Schafe 1184 Schweine

Getreide Mühlen Brzeugnisse u s W
New Vork 10 Juli Telegr Rother Winterwelzen

ioco 82 vorige Notirung 822 Juli 807 81 September
785 787 Oktober Dezember 79 79/2 Mais Juli
69 70 September 648 64 Dezember 517 52 Mebl
3,00 3 00 Geitreidefracht

Chicag o 10 Juli Telegr Weizen Juli 76 76
September 738 735 Mai s September 61 61

Berlin 10 Juli Früh markt Amtl Notirungen Weizen
o Juli 169,25 Sept 151,59 161,25 Fest Roggen loco Juli
145,75 Sept 149,59 140 140,25 Dezbr 137,00 157,25 Fest
Gerste Leichte inländische Futtergerste 137 140 do schwerse 141
bis 146 alles frei Wagen und ab Bahn do rues 135 137 frei Wagen
Bafer Mäark meckl u pomm fein 1481 190 do preuss wittel
172 183 pos u schles mittel 172 180 do gering 169 171 alles
trei Wagen und ab Bahn Fester MAais Amerik mixed 139 241
turkischer mixed 125 128 runder 114 11s alles frer Wagen
Erbe en Inländ Futterwaare 178 187 do rusas 178 87
Welrenmehl 09 loco 25,75 24,90 Roggenmehl 0 u loco 19,30
pis 20,40 Weizenkleie grobe 8,80 10,10 feine 9 69 9 860
Roggenkleie 10,0010,40

Hamburg 10 Juli Weizen loco fest loco holsteintseher
168 170 Hard Winter No 2 137,00 Roggen looo fest züdruesischer fest
eit Hamburg 112,02 do loco mecklenburgieeher 160 165 Hafer
kest Gerste fest

Ameiterdam 10 Juli
März RoggenMärz

Antwerpen 10 Juli
terst Gerste bebauptet

Weizen auf Termine geschaftslo Norv
looo aut Termine Okt

Weiren fes Koggen fest Hafer
Zucker

Paria 10 Juli Rohzucker ruhig 882 neue Kondicionen 15 a
Woeisser Zucker ruhig Nr 3 für 100 ke per Juli 20 per

Aug 21, per Okt Jan 243 ver Jan April 23
London 19 Juli 9800 Javazucker loco 7/2 nom Rübenroh

zucker loco 5 sh 11 d Sietig
Kaffee

Kaflee ruhig Umeatz 1500 Sack
Hamborg 10 Juli Vormntagvericht Good averuge Santos

Juli 27,25 Gä Sepm 27,50 Gd Dez 28,25 Ga März 29,00 Gd
Kaum hehauptet

HBamvbwarv 10 Juli abends 6 Uhr Kaffee good average Santos
per Juli 27,259 ſ Sept 27,50 Gd Dez 28,25 Gd März 29,00 Gd
Sohleppendl

Amsterdam 30 Juh Java Kaffee good ordivary 33,80
Havre 10 Juli Schlussvericht Hericht ger Hamburger Firwe

FPeimann Ziegter u Co Kaßee good avernge Santos per Juli 33 ,90
per Sept 32,55 per Dez 24,25 per Marz 35,00 par Mai 35,80
Behbauptet

Hamburg 15 Juh

Oeleaaten Oele Fettwaaren
New Vork 10 Juli Telegr Schmalz Western steam 11,40

11,25 do Rohe und Brothers 11,50 11,35
Chicago 10 Juli Telegr Schmalz September 11,15 10,95Oxriober 10,97 1087

Bremen 10 Juli Sohmalz etetig Wileox in Tube und Firkine
53 Pſg andere Marken ln oleimern 53 Pfg Spoeok stetig
Short loco Jum Abliadung Pfg extra lang Pfg

Hamburg 19 Juli Rüböl unverzollt still 1o00 54,50
Parie 19 Juli 8Sehlne berichi Kübol ruhbig Juli 60,25

Aug 60,00 Sopt Dez 60 25 Jan April 69 50
Anitwerpen 30 Juli Schmalz per Juli 131,75

Petroleum
e 10 Juli Petroleum Standard vhlie loeo

,70 Br
Antwerpon 10 Juli

len 18,00 her u er porSept Dez 18,50 Rr Foest
New Vork 12 Juli 337 Petroleum Standard white in

New Vork 7,49 do in Philadelphia 7,85 do Refined 8,50 in Cases
do Credit Balances at Oil City 1,22

Spiritusg
Hamborg 19 Juni Spiritue still Juli 11 Br 114 G Juli Aug111/2 Br 114 G Aug Sept 112 Br 114 Sept Okt 112Br 114 g
Paris 19 Fuli Spiritos rubig Juli 31,75 Juli Aug 82,00 Sept

Dez 32,50 Jan April 33,25
Chemigohe Produkte

London 9 Juli Chilezalpeter ord 8 ah 100 ratt 9 eh 12 d

Sohluesbericht Raffinirtee Type weles
per Juli 18,00 Br per Aug 18,25 Br

Schiffsnachrichten
Bewogungen der Dampfer des NordBremen 9 Juli Königsdeutschen Lloyd Bonn 8 von Perim nach Santos

berg nach Ostasien 8 Peri S passirt
Beweagupgen der Reiehs Post Dampfer der Deut sehen

Oest Afrika Linie Herzog auf Ausreise 8 in Tanga Kron

prinez auf Heimreise 8 von Durban Goneral auf FHeimreise 9
von Lissabon Gouverneur auf Ausreise v in Vort Said

Wasaaratande bedeutet uder anter Nunit
Saale and Dnetrot Fall WVaohbe

Artern Bröokenpegel 9 Juli 0,58 lio Juli 9,62 S 4
Woieseueols Oberpegel 36 4 2,38 2do Unmterpegoel J 0,04 9,08 2 4Troihn 10 1,64 11 1,86Alsleben Ohberpegel 9 2,33 10 2,33do Unterpegol 1,37 4 136 1Bernburg 7 1,07 5 1,90 7Kalbe Oberpegoel 1,48 S 46 2do Unterpegal 4 0,46 4 0,42 4 2

Moldan, Iser Bgor Blbeo

Budweis 9 9,161 s Torgau 10 1Prag 12 6 Wittenberg v 42Jungbunehba 0,16 2 Rosslau 0,81 ehaun 9, 25 4 BBarby 1,061 aPardublis 0,00 1 Magdeburg I,lö 3Brandel 9,05 5 PIangermünde 1,660 3 sMelnik 0,35 5 WNittenberge 1,839 1eltmerſisz 0,32 5 WDömitz Peg 9 9,88 10Aunsig 110 o I 6 ILauenburg 10 4 029 5
Drozcen 1,33 2Aussig 10 Juli Von den oberen Plätren werden 9 em Fall
gemeldet Fracht nach Magdeburg die Tonne 160 Pfg gezahlt

Schleppscohiſfffahrt anf der RElvse
Aken 10 Juli Eilkahn Nr 685 Strm Grosse ist heute nier

eingetroffen

D Grundsch Obl fro Z 38,8906 Bergwerks u Rätton Ges
c

Berliner Bockbrauerei 10 158,00b6Aussig t 13,4do Brauerei Königst 5 1197,25be6 r r 72/3
do Union Gratweil 5 109,2560 Galiz Karl Ludw B

n r S Graz Kötiach 6u,2
reslauer werke 312 63 K m 4do Strassenbahn 10/4 172,90B Bach äre

Coment Bau Ges Berl r 2 282 00b20 Lemberg Czernowitz 62
Charlotth Wasserwerk 131/4 300 50260 Oesterr Nordwestb

Chem Fabr Schering 10 217,40b do B Eibethalb 5
Chemn Masch Zimm 4 1107,008 Südösterreich Lomb 2/5 17 60b
Dessauer Gas 209,00b2 Ungar Galiz gar 5

Kronpr Rud St Sch 4 100,30beB

r e rer 2 eBerliner Börse Rhein Onam u Hinasw 81/2 73,566 Deuts Hp B Pra VII, 4 100 10b26 Plorbeek on

n Arenberg B 45 525,50 bvom 10 Juli Sangerhäuser Masch 15 197,00b20 do u Ia conv 4 100,206 re S ine 0 119 00 e8 Saxonia Cement 3 91,500 do X unkdb 1908 4 191 25b260 Bord alzwerk 0 s 0000
Ergänzung zu den telegr Schäffer u Walcker 256 do XI u XII 1910 4 102 o maroxet üite 12 212 75Aleldungen im gestr Avendblatt Schlesische Cement 61/2 142,506 Hamb 251 310 unk 19205 100 75b26 u wer e 277 00 be

Sehwartzkopff 10 183 00b do um bis 1900 2, 100 20b26 Consoliäat Be w G 27 330 O
Bank Disconto siemens Glas Industr s 246 250 do 301 330 unk 1908 212 96 100 Sonsol Marie 433s1 ob

R 8 Siemens Halske 8 1136 00b20 40 S 46 190 uk 1905 32 95 60b20 u rer Kohlen Kon 15 173,000
Berlin Wechsel 3 Lomb 4 Stettiner Cham Didier 18 266 00620 40 alte u con 3/2 95 50 Geisenkireh Guesstap 0 s 000

Amsterd 3 Brüssel 3 Wien Sudenburg Maschin 0 61,250 Hann Bod Pf I uk 1904 324 97,506 HarzerEisenw Iit A B 3 72 4061Petersb 41/2 on d on 3 Paris Ver Köln Rottw Pulv 12 207,506 do do II 3/2 95,006 woran Braingaien 6 121 266
Vereinsbranerei artorn F do do II 100,259 Kattowitzer 165 300Denutsche Fonds u Staatspap e o i do do IV VI 7 r Königin Marionhütte o s 25

Barmor Sindian leſe 600 illenmehutte on O 77000 eipe Hyp B VII 1908 2 102 20 h 13
Berliner Stadt Obl 312 100 506 eerfahr Franetaai ſ18 121 sobe 990 do F 102 200 Tieſvan ev 13 S
do do 1892 3172 106 006 h do do VIII IX 4 96 do St Pr 690,00Magdeburger St Anl 3/2 89 40b20 Deutsche Risenb Prior Oblig Mein conv 150 2 Magdeburg Bergwerk 52
do o nouel 4 I do Serie I 9 96 er Marienhütte Koizenau 6 66,250westpr Prov Anl 3/21 Bortm Gronam do unkdb bis 1905 312 006 d her St Pr 4 88 106Bad Stagis Eis Anl 312 100 600 Oatpreuse Südbahn 4 1101 25bzBj do unkdb bis 1907 31/2 e Niederl Kohlen 8 1110 756Bayrische Anleihe 312 100 60 Deutzon T do Em VI i 20be Rhein Stahlw Lit C 10 146 ob
i er PDertsche isenb St Prior do Em VII unk b i9061 4 102,006e0 Sehlesisch Zinkhütten 16 315 00b26n e a Zu 188 en rein Waren 88250 do FPräm Ptähr 4 las ase Sia ätberger Hütte 12 I2 v0Hamb 50 Thir Loos t r v Nordd Gr Cred Pfdb wen Wurm Revier S8l1/2 126,526

u u arienb Mlawkaw 110,70b20 do IV V ukb b 1n er mie T vone 3 n ODaiprousas Südbahn g a 107 30020 Ooepreueeioohe e 31/2 99 2 oblig v Industr n Bergw Ges
n h T Pom II V VI 1900 u 87 20620 A FElektr Gesellsch 101,oos

Ausländische Fonds Bisenb Prior Obligationen do VII VIII 1904 u 87,20626 Asohaftenb Papierf 41
C do IX X 1906 u 31/2 81 80026 Aschersleb Kaliwerke 4 100 300J Gold Am 59 5 7 tal Eio Obl St gar 3 s 80 anr r ar2 75,406 do Mittelmeerb sttr 4 I100 90b20 do XI II 1908 uk 869023 ehe An 106 eBarletta 100 Lire Tode i h armer 7w Ferant h e h Portmunger rin 5 110 208Bakar Stadt An 1684 12 92,20020 Oeet Frz Stuatsb gar 94300 P C Pa u rirz 1u6 5 113,500 Fletetr Lieht u Krat 4

r do 1888 41/2 91,50 do Ergänzungsen 3 92,500 P B Pfd 1 II rz 110 z n r Lic r r u 101 20636Chilon Gola 41/2 90,008 do Gold Pr 4 101,75b26 do IEI V u VI rz 100 100 90 u Be ä I I 99 00len Gold Anl 1889 u O0esterr Lokaldahn 4 100 900 do XIII rz 100 ,90026 Gr Berl Pferdeb I u II 31 00b
r m St Anl 6 106 ob do Nordwestbahnn 5 109 800 do XIV akb 1905 259 Hamb Paoketfahrt 4

o s los 00bz0lSudöster Bahn Tomb 362,0002 do XV ukb 1904 32 b be Fr Krupp Obl 4 1102 20b20
do Kleine 5 100 50 do Obligationen 5 102,90b2B do XVIII ukb 1910 4 r Laurahütte 312 95,000a We u 91 806 ung dioraenth Gel5 41 100 200 e 5 107 80 e e geteen 56 466

t 3 o Risenb Silb A 412 Fr Centrb Pfdhbr n di e nete h n e eFreiburg 15 Fr 32 500 Koel Woronesch Obl 4990 75b do ukb 1906 41 22 a d Jede roi u 12h h 350 90040 K Chark As, Ob 60 F H A B abg 809r2125 20 eriech Anl 84 Z K Ki 4 1100 50b2 do do 4do kons Goldrente 31 16bz0Kursk Kiew Zu 92,100 Bank Aktiendo Mono ol A l 43,20026 Moseo Kiew Woron 4 99 30 d do do 2 14 80 6 1 137 506239 20026 fo äöur 14 4 Festeertitkate re 95 30029 38 Her Kacsenv àdo Gd Anl v 1880 7 76 598 Moseo R jan 4 Pr Ptabr Br u 1905 85/2 20 e erg Maric B i Fipt 832 11 a
h gel 7 h St oueo Seine 9 100 90a0ſäo SVill nikap 1858 272101 o e

z GOrel Griäsi 4 99 70b2 do ukdb 1909 ob Goth Kredit Gesr rn 4 780 do C u 1910 4 102 2808 Söin W u Komm N2 30006e o u i 102 o Rjäsan Uralsk gar ukd do Kretnv ui z 1037779 u rer 52D b 1908 4 do v 10 eu e Grundschuldn 154 2000 Raschke Morezaner 599 30b20 do Comm Obl b 1907 21/2 103 do Effekt B Hahn s 7
Rumän Anleihe 1891 4 s 20be n Rybinsk Bologoyse 4 99,406 do do Em II unk 1910 4 do Hypoth B Berl rig 16770
do a mitiloro 63 305 i wegtänn 4 100 6062 Rh W r 3 100 75625 h ul 205 Transkaukasische ukb s dnen geiath en z ergehen Wien i Fge h h e eheOrient 2 o IX Sor a ukàb b r23 ren 2 Wiacika uns Ob 4 I L unt e rdo Nieolai Oblig 4 do unkdb b 1 e e er m tr Z 1,70 bado Boden Kredit 5 117 50ba Manitoba r 1933 41/2 n en Sàächsisohe 4 31/2 n er o S p 6273
do 3 do gar 3,5 95 00b Northern Pac I b 19821 4 7 do 35 7 45 756 a W 777 094 250Russ Pram Anl 1864 9 462 000201 J Fretk 4 on 1on o j z u 99000 n Green 9 33 309do a 1866 Fen Ia 3 74,306 Webtpr ritt L I B 800 e e redit à 80e0Schwed St Anl 1886 31/2 99 800 S Louis u S Fr rz 1931 6 F owmersche 800 r B ges tdo do 1890 99 906 do do do 5 96,756 Posenscho 103 500 Pro 2Ppt K 7 123 75610do ERyp Pfdbr 1878 4 150 o Central Paciße 5 r 2 Preussische e 2 4 103 80 Rhein an v k 0 45 oTürkische Anleihe D I 26 9002 Tor T 2070 ſog r ehe 108 500 eins a Anz W 172 184I be Anatol I 2040 M 5 I103 20b26 Sechlesische 103 Wilhelma Mad Allg V 172/3

r le e112 donische G O 25b2Onsgrische Gold A u 1o0 108 Fontue Rienb O iss 907208 La Ngwe 10 Ju n
T 4 98 2026 do 1889 4 94 750 Zt M Zto taats R 97 31/2 90,10B 3 Säohz Rent Anl 2333 90,79b2 Mansek Gew 1882 101,106Bisenbahn Stamm Aktien 3 do 1000 90,7002 4 do 1879 101,109Industrie Aktien J i do 500 90 70bz 4 do Em 1875 101 100W e e el e Thir 31/28tadtobl 1884konv 100,156awiralezarten Baa S Falherrt Blenxenv 4 12,500 Staaten 4859 1099 33202 2 o

Argen e r Wort s La armen 900 400 e a a 7506 1607
Braunschweiger Jute 10 156,006 Ausländ Tisenb Stamm tBerl Anh Maschinen 14 186 40b v DivBeri Charl Bau V m T 552 900 Stamm Prior Aktien Dir isenb Stamm AKt eipz plektr Werke ſie 50

elektr Strassb 66,59m 500 l 3 l àzaoBöhm Nordbahn 51/2 do Gr tr Strassb 135,714 Buschtiehrad Lit A 238,60 B 10 g r Riebeck 210,008
13 do do B 247,50B 81/3 Lpz Kammgarnsp 131,750t Galiz K I udw B Malzf Sehkeud 168,003
7 Graz Köllach 122,006 o do Wollkämmeuei
11/2 Marienburg Mlawiag 45 M Mansfelder Kuxe 668 006

14 186,006Hiv Banx u Kredit Axt 6 all o o
8 Allg D Kr A IL pa 176,25b26 0 Sächs e 38,000Saächs M F Hartm 127,596

9Dentsch Am Werkz 453,095 vangor Dombrovo 5
Disch Gasglühl Ges 28 277 Kurt Liex 99
Ditsche Jutespinnerei 121 e areha Terespol 5
Elbertfeld Farbenfabr 18 77 Warschau Wien 2duel7ä o
Erdmannsdorf Spinn 0 56,75 b
Freund Masch Konv 12 295,006 ſtal MoridiGörlitzer Eisenbbed 18 202 506 Meridionsux
Hagener Gussstahl 668,756 a O oHansa Dampfschiff 14 121 30626 rei an 4
Harburg Wien Gummi 20 319,00 b ordosethahn 7 ZHarkort St Pr konv 7 11 500 do Unionbahn 44 100 006

do Brückenb konv 7 119 8Cba6 Westsicilianische Anl

Gotihara hein 6

4 37,25be0

do do St Pr 82Keyling Th Eiseng 109,005
Köln Müsener conv 91 7562Kurfürstend Ges i Liqg r Z 785 00b0

La Veloce Ital D 9

Anh Deuanuer P fdpr J 4 1100,70b
Han Hyp J L Kl u 96,500
U Xit x v

Kypoth Pfand u Rentenhbrief

31/2 95 80

Ludw Lowe Co l 2209,25201 XV u VII 4 100,606
Malzerei Wrede 4 70,00 XVIII unk 55 101 50b26Magdenurger Banbank 990 756 XIX 3/2 95,500Magdeb Strassenbahn 9 123 600 XX unc 10 32 96 000
Maschin Breuer 094,606 D G K B IV rz 110 3/2 100 90b
Neue Roden G 6 153 5052 do do V rz 160 2/2 100 406

881/2 4o0 do84 do do Co II a35,00ß do Em v 1871 u 72 100,600

5 Chemn Bankverein 64 Dresdener Bank 144,006 9 Sächs Webstuhl
51 do Bankverein 1607,5065 Fabr Schönherr
6 Gothaer Privath 127,006 15 Thür Gasges Spz 240 006

Kob Gotn Kred Gs 15 do tamm Pr 250 90BLeipziger Bank 1,50ß 8 S Thür Br V St 131,000
3 do Hypoth B 125,750 8 do St Prior 136,7566 9do Kred u Sparb 9 PZeitzer Par u S A 128 00P
4 ZBächs Bank 128,500 do do Ohblig 200,00B61/2 Zwickanuer 113,003 212 Zuckerfabr Glauzig 104,255

20 Zuckerraff Halle 160,000
Div Industrie Papiere T AuulI Biaen Fr o
4 Chemn Werkz Zim 105 256 31/2 Aussig Teplitzer 96 20d20

18 Cröllw Papierfkabr 4 Böhm Nordbahn 101,9004 40 do Schldvschr 100,00B 5 do do Gold4 Dörstew Rattm St A 59 2566 4 Busehtiehr 1886 sttr 100 650
5 do do 59 A 97,206 4 do do 100 6502 D W M Sonderm 5 do Em 1868/71 103,000Stier Vorz A 41 do Gold18 Geraer Jutesp u W 245,0038 23 Dux Bodenbach5 Germania Schwalbe 124 006 5 do Em 1871 100,750

54 Gersd Stkb V St A 527 00ß 6 do do 1874 110,606
Pr A I 930,000 412 Graz Köflacher R

Neuroder Kunstanstalt 82 100,750 do VI unkb 1900 101 Ob 0 Hallesche Str B 4 Kaschau OderbergNienburg E V A abg 2655,296 do VII unkhb b 19031 4 192 300 42/2 Kette Elbach G Akt 73,00 h 4 Prag Dux Gold 103 2550
Nordd Fiswerke 2 61 10620 do VIII S b 19005u x 3/2 26 500 Korbisd Zuekerfkb 108 oOmnibus Gesellechaft 18 160,00220 do IC u Ia bis 9 u 4 96 60626 51/0 einz Bauban 106,000 l 5 Prag Tornau
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